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Witterung 
Es bleibt weiterhin sehr trocken, ausgiebiger Regen ist nicht in Sicht. Etwas trüb könnte es am Freitag 
werden. Durch die fehlende Wolkenschicht sind auch leichte Nachtfröste möglich.  
 

Aussaat 2026 
Während die Gäustandorte größtenteils die Aussaat abgeschlossen haben, sind vor allem die hüge-
ligeren Randlagen mit Mulchsaat noch nicht gesät. Schätzungsweise 20 % der erwarteten Rübenflä-
che sind noch unbestellt, in Rain deutlich mehr, in Plattling weniger. Die tagsüber hohen Temperatu-
ren und der leichte Wind werden auch hier die Böden erwärmen und weiter Wasser entziehen.  
Pillen, die vor zwei Wochen gesät wurden, brauchen in den kalten Böden auch noch einige Tage, bis 
zum Auflaufen der ersten Pflanzen. Bei Trockenheit und mit dem verstreichen der Zeit nimmt der 
Insektizidschutz in der Pillenhüllmasse ab, so dass in der Auflaufphase ein größeres Augenmerk auf 
das Erreichen einer guten Bestandsdichte gelegt werden sollte.  
 

Feldaufgang zählen 
Kontrollieren Sie Ihre Bestände daher regelmäßig. Legen Sie an unterschiedlichen Stellen im Schlag 
Zählstrecken an. Markieren Sie an mehreren Stellen im Schlag 10 m bei der 50er Reihe und 11 m bei 
der 45er Reihe. Durch Auszählen von zwei Reihen in diesem Abschnitt erhalten Sie die Anzahl Rüben 
in 1.000 Pflanzen je Hektar. Hier können Sie am besten kontrollieren, ob noch weitere Rübenpflanzen 
auflaufen oder bereits einige verschwinden.  
 

Mäusefraß vermeiden 
Solange Pillen im Trockenen liegen, sind sie sehr attraktiv für Mäuse. Diese laufen meist nachts die 
Särille entlang und fressen den Samen. Die zwei Hälften der aufgeknackten Pille bleiben dann oft an 
der Oberfläche zurück. Da die Mauslöcher selbst meist schwer zu finden sind, bleibt hier oft nur eine 
Ablenkfütterung z.B. aus Weizen und Sonnenblumenkernen. Das Aufstellen von Sitzstangen oder das 
Einbringen von Rodentiziden in Mauslöcher ist langfristig zu bevorzugen. In den aktuellen Weizen-
schlägen sind häufig Fraßstellen zu sehen. Wenn darauf im kommenden Jahr Rüben folgen, können 
Sie schon jetzt wirksam gegensteuern. 
 

Schnecken 
Mit Köderstellen (Jutesack plus Metaldehyd-haltiges Schneckenkorn) können Sie kontrollieren, ob 
Schnecken vorhanden sind. Bei der aktuellen Trockenheit sollten diese jedoch weniger zum Problem 
werden, wenngleich die Schutzwirkung ohne Niederschläge länger anhält. Eventuell reicht auch eine 
Randbehandlung aus. 
 

Pflanzenschutz 
Wo es notwendig ist, können bestimmte Glyphosat-Produkte auch bis 5 Tage nach der Saat ausge-
bracht werden. Beachten Sie hier die Hinweise in der letzten Ausgabe. 
 

Mit dem Auflaufen steht demnächst auch die erste Herbizidmaßnahme an. Hinweise hierzu finden Sie 
im Empfehlungsblatt der Arbeitsgemeinschaft. Neu beispielsweise ist das Produkt Wizard mit je 
125 g/l PMP und Etho als etwas griffigere EC-Formulierung. Sollte es weiterhin so trocken bleiben, 
sind etwas höhere Mengen, blattaktive Wirkstoffe und ausreichend Additive einzuplanen.  
Das Empfehlungsblatt 2026 sowie den Versuchsbericht 2025 finden Sie auf unserer Internetseite: 

 www.bayernruebe.de > Medien  
 

Die nächste Aktualisierung erfolgt voraussichtlich am 15. April 2026. 


